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1 Einleitung 

Obwohl in der letzten Zeit vermehrt von den „neuen“ oder „modernen“ Vätern in der 

Öffentlichkeit die Rede ist, darf nicht verkannt werden, dass jahrzehntelang die Emanzipa-

tion von Frauen im Focus der Wissenschaft und insbesondere der Geschlechterforschung 

stand. Die Veränderungen der Lebenswirklichkeit und des Rollenbildes von Frauen in den 

letzten 100 Jahren bestimmten die öffentlichen Debatten. Aber auch das Rollenbild von 

Männern ist in Bewegung geraten. Insbesondere die Rolle der Väter in den Familien hat sich 

im Vergleich zu früheren Generationen gewandelt. Immer mehr Männer wünschen sich ak-

tive Väter zu sein und verstehen sich vielmehr als partnerschaftlichen Erzieher ihrer Kinder 

und weniger als Ernährer der Familie. Die Anzahl der Männer ist gestiegen, die die Geburt 

ihres Kindes miterleben, mit dem Kinderwagen durch den Park spazieren gehen oder ihren 

Nachwuchs wickeln – viele Väter sind bereit, verstärkt Erziehungs- und Betreuungsaufgaben 

wahrzunehmen und sie versuchen, Familie und Beruf miteinander in Einklang zu bringen. 

Doch lange Zeit hat sich die Diskussion um die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 

familienfreundliche Angebote und Maßnahmen nur auf Mütter beschränkt. Väter wurden, 

nicht nur in der Gesellschaft, sondern auch in der Familienpolitik auf die Rolle der Familien-

ernährer reduziert. Jedoch entspricht dieses Rollenbild von Vätern, nicht mehr dem gelebten 

Alltag und den Vorstellungen und Wünschen vieler Männer und Frauen.  

Allerdings stehen nicht wenige junge Männer aufgrund dieser Veränderungen in den Ge-

schlechterrollen, insbesondere der Frauenrolle, vor einer enormen Verunsicherung. „Sie 

nehmen die Dynamik, die Kraft und das offensive Selbstbewusstsein als Chance der Frauen 

wahr, sehen aber in diesem Prozess für sich (noch) keine aktive Rolle, haben auch (noch) 

keine positive Vision für ihre Rolle als Mann.“ (Bundesministerium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend 2007: 4)  

In der Gesellschaft, der Wirtschaft und ebenso in der Familienpolitik mangelt es noch 

immer an der Unterstützung „moderner“ Väter und ihrer angestrebten engagierten Vaterrol-

le sowie partnerschaftlicher Lebensgestaltung, damit eine Balance zwischen Familienleben 

und Arbeitswelt ermöglicht werden kann.  

Diese aktuellen Veränderungen der Rolle des Mannes beziehungsweise Vaters und die 

Schwierigkeiten, die mit gelebter aktiver Vaterschaft, auftreten können, sollen in der vorlie-

genden Diplomarbeit „Die „modernen“ Väter – Die Rolle der Väter in der Familie und der 

Spagat zwischen Kind und Karriere“ näher betrachtet werden. Folgende Fragestellungen 
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liegen der Arbeit zu Grunde: Welche Männerbilder und -rollen beziehungsweise welche Va-

terbilder und -rollen gibt es? Wer sind die „modernen“ Väter und wie kann engagierte Vater-

schaft aussehen? Welche Hindernisse stehen einer aktiven Vaterschaft entgegen und welche 

Faktoren können väterliche Partizipation fördern?  

Die folgende Betrachtung konzentriert sich auf 25- bis 45-jährige Väter, die mit ihrer 

Partnerin oder Ehefrau und mit ihrem Kind beziehungsweise ihren Kindern als Familie in 

einem Haushalt zusammen leben. Die Arbeit wurde anhand einer Literaturanalyse erstellt. 

Dabei stand die Auswertung verschiedener Studien und Untersuchungen, die hinsichtlich 

dieser Thematik derzeit existieren, im Zentrum. Die herangezogenen Studien beziehen sich 

grundsätzlich auf die Bundesrepublik Deutschland. Wenn Studien und Untersuchungen aus 

anderen Ländern verwendet wurden, wird darauf explizit hingewiesen.  

Die Arbeit ist folgendermaßen aufgebaut: Zum besseren Verständnis werden zunächst die 

Begriffe Familie und Vaterschaft beziehungsweise Vaterrolle in Kapitel 2 erklärt. Danach 

werden in Kapitel 3 die unterschiedlichen Rollen der Väter in den Familien aufgezeigt. Zur 

Einführung in das Thema werden dazu die drei Säulen der Familienrollen beziehungsweise 

Geschlechterbeziehungen und die geschlechtsrollenspezifischen Grundlagen zur Eltern-

schaft wiedergegeben. Anschießend werden die unterschiedlichen Rollen und Funktionen 

von Vätern in den Familien sowie eine Typologie männlicher Rollenvorstellungen nach Rai-

ner Volz und  Paul M. Zulehner dargestellt. 

Im Kapitel 4 sollen die modernen Väter und engagierte Vaterschaft herausgearbeitet wer-

den. Hierbei wird untersucht, wer die „modernen“ Väter sind und ob es sie wirklich gibt. 

Zudem findet eine Betrachtung der Männer als engagierte Väter statt, das heißt es wird die 

aktive Beteiligung des Vaters anhand verschiedener Handlungsmerkmale aufgezeigt. 

Den Schwerpunkt dieser Arbeit stellt das Kapitel 5 dar. Hier werden mögliche Hindernis-

se engagierter Vaterschaft aufgezeigt. Dieser Abschnitt untergliedert sich in die drei Unter-

punkte: Traditionelle Geschlechterbilder und -rollen und damit einhergehende Hinderungs-

gründe engagierter Vaterschaft, Berufliche Hinderungsgründe und Gesetzliche Rahmenbe-

dingungen, die Hindernisse für die väterliche Beteiligung darstellen können. In diesem Kapi-

tel soll untersucht werden, inwieweit eine Vereinbarkeit von Familie und Beruf auch bei 

„modernen“ Vätern möglich ist, mit welchen Barrieren sich „moderne“ Väter bei der Aus-

übung aktiver Vaterschaft auseinanderzusetzen haben und welche Faktoren engagierte Väter 

fördern können. 


